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Feiern Sie mit uns die Eröffnung 
des Parkplatzes am Friedhof 
St. Laurentius bei einem 
kleinen Umtrunk am 
29.06.2025 um 10.30 Uhr !

Einladung
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Hasenpest im Landkreis Würzburg: Das gilt es zu beachten
2025 gibt es im Landkreis Würzburg bislang fünf bestätigte Fälle von Hasenpest. Die toten Tiere wurden in Rimpar, Sulzdorf, Remlingen, 
Eisenheim und Uettingen gefunden. Bei der Hasenpest handelt es sich um eine bakterielle Infektionskrankheit. Sie kann Wildtiere, vor 
allem Hasen, Kaninchen und Nagetiere wie Mäuse, Ratten und Eichhörnchen, aber auch Menschen befallen. Die Übertragung erfolgt 
meist durch Zeckenstiche, Kontakt mit infizierten Tieren oder deren Fleisch, aber auch durch das Trinken von verunreinigtem Wasser oder 
das Einatmen von verunreinigtem Staub.
Die Infektion äußert sich häufig durch grippeähnliche Symptome wie Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen sowie geschwollene Lymph-
knoten. Auch Durchfall, Erbrechen und Atemnot können auftreten. In diesem Fall sollte unverzüglich ein Arzt aufgesucht werden, um die 
gegebenenfalls notwendige Therapie mit Antibiotika einzuleiten.
Bei der Beseitigung toter Wildtiere sollten Einmalhandschuhe und eine Atemschutzmaske (FFP2 oder FFP3) getragen werden. Insbeson-
dere Jäger sollten sich beim Abziehen des Fells und beim Ausnehmen von erlegten Hasen gut schützen, um Schnittverletzungen zu ver-
meiden und einer Infektion vorzubeugen. Hunde sollten, wenn sie ein verdächtiges Tier aufstöbern, zurückgerufen werden.
Empfohlene vorbeugende Maßnahmen:

	→ kein ungeschützter Kontakt zu Wildtieren, insbesondere bei offensichtlich kranken Tieren
	→ kein ungeschützter Kontakt zu Kadavern von Wildtieren
	→ Zeckenschutz und Insektenschutzmittel gegen Zecken, Fliegen und Flöhe
	→ Einhalten der Arbeitshygiene beim Umgang mit erkrankten oder toten Wildtieren und mit Wildbret während des Enthäutens 
und Ausnehmens

	→ Beachtung der Küchenhygiene bei der Zubereitung mit extra Schneidebrett und Messer
	→ Wildgerichte nur gut durchgegart bei einer Kerntemperatur von mindestens 70 Grad Celsius – verzehren
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Endlich ist er fertig – oder zumindest fast – unser 
neuer Parkplatz am Friedhof St. Laurentius. Be-

dingt durch den Wechsel der ausführenden Firma 
und der sich erst im Laufe der Baumaßnahme erge-
benden Möglichkeit zum Bau eines weiteren Er-
schließungsweges hat es nun gut ein Jahr gedauert 
bis die Bauarbeiten abgeschlossen werden konnten. 
Aber es hat sich gelohnt: Unser Friedhof ist nun voll-
ständig barrierefrei und der knappe Parkraum konn-
te durch zwei Behinderten-Parkplätze, acht PKW- 
und vier Fahrradstellplätze erweitert werden. Es 
fehlt nur noch die Bepflanzung, für die es aber auf-
grund der fortgeschrittenen Jahreszeit und vor al-
lem wegen der großen Trockenheit nun zu spät ist. 

Mit Ausnahme der in einigen Bereichen vorgesehenen Staudenbepflanzung werden 
wir die Bepflanzung dann im Herbst dieses Jahres vornehmen.

Wenn wir an den vorherigen Zustand zurückdenken, wird einem die Verbesserung erst 
richtig bewusst. Das verlassene Greif-Haus mit seinem verwilderten Umfeld, die dort 
abgestellten Altfahrzeuge und wilde Müllablagerungen waren wirklich kein Schmuck 
für den Friedhof. Für gehbehinderte Friedhofsbesucher war nur ein Teil des Friedhofes 
zugänglich, der neben der Treppenanlage angelegte Weg wies viel zu große Steigun-
gen auf, als dass er mit einem Rollstuhl bewältigt werden könnte. Auch der Sargtrans-
port war auf diesem Weg problematisch.

Jetzt ist alles ganz anders: Über eine behindertengerechte Rampe und einem neuen 
Verbindungsweg an der südlichen Seites des Friedhofs sind alle Querwege und damit 
alle Grabstellen barrierefrei erreichbar. Der Sargtransport von der Aussegnungshalle ist 
nun auch ohne waghalsige Manöver zu jeder Grabstelle möglich. Dies stellt bei 
Beisetzungen für alle Beteiligten eine erhebliche Erleichterung dar. Auch die Grabpfle-
ge, die gelegentlich den Einsatz einer Schubkarre zum Transport größerer Gebinde, wie 
z. B. Graberde, Blumen oder Kies erfordert, wird durch den stufenlosen Zugang zu 
jedem Grab jetzt deutlich einfacher.

Über die neue Abfahrt des Parkplatzes zur Claus-Schnabel-Straße steht nun ein direkter, 
auch bei schlechtem Wetter begehbarer Weg zum Sportheim der Spielvereinigung zur 
Verfügung, wo nach Bestattungen häufig der Leichentrunk stattfindet.

Bei den bis zur Bepflanzung notwendigen provisorischen Geländern sind wir auch 
einmal neue Wege gegangen. Statt einer nicht besonders schönen Dachlattenkonstruk-
tion haben wir Holzpfosten mit ausrangierten Kletterseilen aus der Leinachtalhalle 
verwendet. Das Ganze fügt sich so schön ein, als dass es für ein Provisorium fast zu 
schade ist. Wenn die Bepflanzung fertig und ausreichend groß ist, werden wir diese 
Geländer wieder zurückbauen können.

Der aufmerksame Beobachter hat vielleicht auch bemerkt, dass die eine oder andere 
Pflanzfläche mit Sand bedeckt ist. Diese Flächen sind für eine Staudenbepflanzung 
vorgesehen, wie sie am Rathaus und der Leinachtalhalle bereits realisiert ist. Die 
Staudenbepflanzung bietet den Vorteil, dass sie sehr trockenresistent ist und nur 
minimaler Pflege bedarf. Das ist in Zeiten des Klimawandels und des Personalmangels 
besonders wichtig.

Wir hoffen nun, dass die Neugestaltung des Friedhofs St. Laurentius allen gefällt und die 
neu geschaffenen Möglichkeiten auch von der Ortsbevölkerung gut angenommen 
werden. Wir laden die Ortsbevölkerung daher zu einer kleinen Übergabeveranstaltung 
mit Imbiss am 29.06.2025 um 10.30 Uhr auf den Parkplatz ein. Bei hoffentlich gutem 
Wetter werden wir die getätigten Baumaßnahmen nochmals erläutern und mit Ihnen 
auf die Eröffnung anstoßen.

Selbstverständlich dürfen Parkplatz, Rampe und alle neuen Einrichtungen ab sofort 
vollumfänglich genutzt werden, auch wenn die offizielle Übergabe erst am 29. Juni sein 
wird. Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute!

 

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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Forstliche Förderung wird digital 
Jetzt bereits Zugangsdaten organisieren 
 
Die Bayerische Forstverwaltung unterstützt 
private und kommunale Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer bei der Anpassung der 
Wälder an den Klimawandel. Neben einer 
kostenlosen, unverbindlichen Beratung 
gibt es attraktive finanzielle 
Fördermöglichkeiten, z.B. für 
Pflanzmaßnahmen, die natürliche 
Verjüngung des Waldes oder auch für 
Pflegemaßnahmen. 
 
Das waldbauliche Förderverfahren wird zum 1. Juli 2025 auf ein digitales Verfahren umgestellt. Die 
Förderung wird dann über das in der Landwirtschaft bereits etablierte iBALIS-Serviceportal 
abgewickelt. 
 
Als Zugangsdaten zu diesem Portal sind die landwirtschaftliche Betriebsnummer sowie eine PIN 
erforderlich. 
 
Wer noch keine Betriebsnummer hat, kann diese beim örtlichen Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) beantragen. Die PIN können Sie beim Landeskuratorium der Erzeugerringe für 
tierische Veredelung in Bayern e.V. (LKV) anfordern. 
Detaillierte Informationen sowie ein Antragsformblatt für die Betriebsnummer finden Sie unter „Neu-
Registrierung“ auf der Internetseite www.ibalis.bayern.de. 
 
Ebenso gelangen Sie über das Waldbesitzerportal unter www.waldbesitzer-
portal.bayern.de/unser_angebot/waldbauliche-foerderung (sh. QR-Code) an die 
wesentlichen Informationen zur Umstellung des Förderverfahrens sowie an ein 
kurzes Erklär-Video. 
 
Bei Fragen steht das forstliche Team des AELF Kitzingen-Würzburg jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
 
 

!
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 Die Sammelstelle „Eschel“
ist geschlossen.

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.464

Zuzüge� 13

Wegzüge� 26

Geburten� 2

Eheschließung(en)� 1
Sterbefälle� 3

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Nils Kleinschnitz......................../8136-21 
	 nils.kleinschnitz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
	 kasse@leinach.de
Gemeindeblatt	 gemeindeblatt@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de
Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Andreas Galota, Bauhofleiter���������������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, stv. Bauhofleiter������������ 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

12. Juli → Partnerschaftskomitee
Bitte das Altpapier bis  9:00 Uhr  am Straßenrand bereitstellen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss

Juli 2025 27.06.2025 18.06.2025

August/Sept. 
2025

25.07.2025 15.07.2025

GEMEINDEBLATT-TERMINE

STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 07:30 – 17:30 Uhr 
Samstag:� 07:00 – 12:30 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

JUNI
06.06.25 –	 65 Jahre SpVgg Leinach� 11:30 Uhr–
08.06.25	 Jubiläumsfest� 00:00 Uhr 
	 Spielvereinigung Leinach
	 Sportgelände SpVgg Leinach�
07.06.25	 Tagesfahrt nach Kolitzheim 
	 und Volkach
	 VDK-Ortsverband Leinach� 07:15 Uhr
09.06.25	 Pfingstwanderung
	 Agenda Arbeitskreis� 13:00 Uhr
28.06.25	 Kindergartenfest 
	 Kindergarten Barbara Gram� 11:00 Uhr
28.06.25 	 Siedlerfest SGU 
	 SiedlerGemeinschaft UL
	 Festplatz im 
	 Wochenendgebiet� 16:00  Uhr
29.06.25	 Übergabe des Parkplatzes am 
	 Friedhof SL an die Ortsbevölkerung 
	 Gemeinde Leinach 
	 Friedhof SL� 10:30 Uhr 
29.06.25	 Kindergartenfest 
	 Kindergarten St. Elisabeth 
	 Kindergartenhof� 14:00 Uhr

TERMINE

FUNDSACHEN
Armbändchen
Kette

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

Wildpflanzen als 
Nahrungsmittel

Traditionelle Pfingstwanderung

am

Pfingstmontag, 
 den 09.06.2025 um 13.00 Uhr

mit der Gebietsbetreuerin 
für Muschelkalkflächen 

Christiane Brand

Treffpunkt: 13.00 Uhr am Rathaus

Auf Ihr Kommen freut sich der Agenda-Arbeitskreis 
Leinach Brauchtum und Kultur

Am Sonntag, den 15.06.2025 findet der 
Würzburg Triathlon am Erlabrunner See 
statt. An diesem Tag kann es zu Verkehrsbe- 
einträchtigungen im Landkreis MSP kom-
men, insbesondere im Raum Zellingen.

Wir bitten den entsprechenden Umleitungsempfehlungen, die 
zeitnah mit großen gelben Hinweisschildern angebracht werden,  
zu folgen.
 Es gibt keine Autozufahrt zum Parkplatz Erlabrunner See.
Bitte den ÖNV oder das Rad benutzen.
Wir danken für Ihr Verständnis an diesem Tag.�

Der Veranstalter

Das Rathaus ist an folgenden 
Freitagen geschlossen: 
30. Mai und 20. Juni!
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RUBRIK-NAME RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT AUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 08.04.2025
Kindergarten Sankt Elisabeth - Vorstellung der Jahresrechnung 
2024 und des Haushaltsplans 2025
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Mar-
cel Breu und Herrn Dominik Salg aus der Vorstandschaft des Kinder-
gartens St. Elisabeth zur Vorstellung der Jahresrechnung 2024 sowie 
den Haushaltsplan 2025.

Anhand der Präsentation wurden dem Gremium durchgeführte, ge-
plante und aufgrund der Kosten verschobene Maßnahmen erläutert. 
Im Ergebnis der Jahresrechnung 2024 steht ein Defizit von rund 
34.000 €. Der Kindergarten St. Elisabeth bittet um Übernahme dieser 
Kosten durch die Gemeinde Leinach. Entsprechende Mittel könnten 
im Haushaltsplan der Gemeinde bereitgestellt werden.

Präsentation zur Anschaffung eines Mannschaftstransportwagens 
(MTW) 14/1
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Thorsten Fuchs von der FFW Unterlei-
nach, der den Gemeinderat über die Notwendigkeit der Beschaffung 
eines MTW 14/1 informiert.

Der 28 Jahre alte Mercedes Sprinter MTW 14/1 wird zum 28.02.2025 
außer Dienst gestellt, da erhebliche, teilweise sicherheitsrelevante 
Mängel festgestellt wurden. Hierbei ist insbesondere der schlechte 
Zustand der Karosserie zu erwähnen. Für eine Tauglichkeit zum 
nächsten TÜV wurde ein Kostenvoranschlag bei Mercedes-Benz 
Würzburg zur Instandsetzung des Fahrzeugs veranlasst. Dieser be-
läuft sich auf 9.433 € (brutto). Bisherige Einsatzgebiete des MTW 14/1 
waren kleine THL-Einsätze (Wespenbekämpfung, Ölspur, Verkehrssi-
cherung), Lehrgangsfahrten und Ausbildungszwecke sowie Vereins-
zwecke als Beschaffungsfahrzeug und Transportmittel bei Veranstal-
tungen und Festbesuchen.

Seitens der beiden Feuerwehren wird angestrebt eine Neubeschaf-
fung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) 14/1 mit taktischem 
Nutzen für die Feuerwehren in Leinach in die Wege zu leiten.

Als Kosten für ein MZF-Fahrzeug (Ford Transit / Mercedes Sprinter mit 
mind. mittleren Radstand) werden folgende Summen veranschlagt:
	• Fahrgestell mit Feuerwehrvorbereitung:� 45.000 € - 60.000 €
	• Feuerwehraufbau nach Zweck:� 35.000 € - 40.000 €
	• Gesamtkosten:� 80.000 € - 100.000 €

Im Gremium gibt es folgende Nachfragen:
Der neue Bus hat Platz für 8 Personen mit zzgl. Trennwand für die Be-
ladung.
	• Die beschaffte Übergangslösung soll mit Neubeschaffung des 

MTW 14/1 wieder verkauft werden.
	• Gibt es Bereitschaft der Vereine sich wieder an den Anschaffungs-

kosten zu beteiligen?
	• Wie lange ist die Lieferzeit für ein solches Auto? Entsprechend 

müssten die Mittel für 2025/2026 aufgeteilt werden.
	• Wurde sich um eine Förderung bemüht?
	• Der Feuerwehrbedarfsplan wurde für den Haushalt 2024 mit ein-

geplant aber nicht umgesetzt.
	• Selbst mit einem Feuerwehrbedarfsplan wäre das Auto nicht bezu-

schussungsfähig, da dieser keine fünf Fahrzeuge vorsehen würde.
	• Bei der Regierung von Unterfranken sollte ein Zuschussantrag für 

die Ersatzbeschaffung des MTW gestellt werden.
Über eine Bereitstellung des benötigten Budgets wird in den Haus-
haltsberatungen entschieden.

Beratung und Beschlussfassung über die Än-
derung der finanziellen Beteiligung am 
"365-Euro-Ticket"
Das APG-365-Euro-Ticket ist ein vergünstigtes 
Angebot für den öffentlichen Nahverkehr im 

Landkreis Würzburg und Umgebung. Ab dem 1. August 2025 wird 
der Zuschussbetrag des Landkreises Würzburg von 100 Euro auf 50 
Euro pro Ticket und Jahr reduziert. Dies bedeutet, dass Familien künf-
tig 265 Euro pro Ticket für ein Jahr zahlen werden, was immer noch 
einem günstigen Preis von etwa 0,73 Euro pro Tag entspricht.
Die Entscheidung wurde getroffen, um das drohende Defizit von fast 
6 Millionen Euro im ÖPNV zu bewältigen. Der Verwaltungsrat des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg hat sich inten-
siv mit Einsparmöglichkeiten und Zuschussregelungen auseinander-
gesetzt. Gemeinden könnten ebenfalls ihre Zuschüsse entsprechend 
reduzieren, um die technische Abwicklung zu erleichtern.

Im vergangenen Jahr haben 58 Personen aus Leinach dieses Ticket in 
Anspruch genommen. Dementsprechend betrug der Zuschuss der 
Gemeinde 5.800 €. Bei der nach Vertrag gewünschten paritätischen 
Beteiligung von Gemeinde und Landkreis würde sich der Gemeinde-
anteil entsprechend reduzieren, bei erneut 58 Personen dann auf 
2.900 €.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, den Zuschuss je Ticket 
von 100 € auf 50 € zu reduzieren.

Haushalt 2025 - Beratung des Vermögenshaushaltes und Behand-
lung von Anträgen
Grundlage für die Beratungen sind neben dem vorgelegten Vermö-
genshaushalt und entsprechendem Vorbericht die fristgerecht ein-
gereichten Anträge sowie die beschlussmäßig zugelassenen, verspä-
tet eingereichten Anträge zur Haushaltsberatung.

Im weiteren Nachgang stellte der Kämmerer den vorgelegten Ver-
mögenshaushalt samt Vorbericht dem Gremium vor. Die jeweiligen 
Anträge wurden von der Verwaltung nicht eingearbeitet. Anhand 
der freien Finanzspanne ist es dem Gremium vorbehalten, entspre-
chende Haushaltsmittel in den Haushalt einzustellen. Vereinzelte An- 
bzw. Nachfragen wurden - sofern möglich - gleich geklärt.

Haushaltsstelle 1300.9350 – Neuanschaffungen für die Feuerwehr
Nach Diskussion werden Mittel i. H. v. 113.500 € veranschlagt, die sich 
wie folgt ergeben:
26.000 €	 Ansatz aus Planung der FFW OL (Rest aus 2024)
19.500 €	 Ansatz aus Planung der FFW UL
  8.000 €	 Feuerwehrbedarfsplan
60.000 €	 Ersatzbeschaffung MTW 14/1 (Haushaltsjahr 2025)

Für den Finanzplan 2026 sind ebenfalls Mittel in Höhe von 60.000 € 
bereitzustellen. Die Ausschöpfung von Fördermitteln muss forciert 
werden.

Haushaltsstelle 4641.9800 – Investitionszuschüsse Kindergarten 
Barbara Gram
Der Kindergarten BG benötigt in diesem Jahr keine Investitionskos-
tenzuschüsse.
Haushaltsstelle 4642.9800 – Investitionszuschüsse Kindergarten 
St. Elisabeth
Entsprechend der Vorstellung der Jahresrechnung 2024 werden Mit-
tel in Höhe von 34.000 € bereitgestellt.

Haushaltsstelle 6150.9550 – Platzgestaltung „An der Weeth“
Nach Diskussion wird der Haushaltsansatz von 5.000 € auf 80.000 € 
für einen möglichen Abriss des Wohnhauses eingestellt. Das beauf-

tragte Gutachten für die angebaute Scheune bleibt 
abzuwarten. Zur Ausnutzung von Fördermitteln be-
darf es einem genehmigten Plan zur Gestaltung der 
„Weeth“. Ob das Wohnhaus auch ggfls. ohne ent-
sprechende Förderung abgerissen werden soll 
muss final durch das Gremium entschieden werden.

NÄCHSTE TERMINE:
03.06. | 01.07. | 22.07. 

Sitzungsort:
Dr. Kaderschafka-Haus

Haushaltsstelle 6150.3650 – Zuschüsse für die Platzgestaltung „An 
der Weeth“
Es werden Zuschussmittel in Höhe von 48.000 € (60 %) mit einge-
plant.

Haushaltsstelle 6150.9560 – Kirchenumfeld St. Laurentius
Beim gepflasterten Fußweg im Bereich Zwinger (Kirche St. Laurenti-
us) am Ausgang Richtung „Am Kirchgraben“ soll der Gehweg bzw. 
die Mauer verlegt bzw. verbessert werden. Es werden Mittel von 
5.000 € bereitgestellt.

Haushaltsstelle 6300.9510 – Treppenanlage (Am Mühlberg/Bach-
straße)
Nach Beratung werden Mittel in Höhe von 5.000 € in den Haushalt 
eingestellt. Vorab müssen jedoch noch diverses Grundstücksfragen 
geklärt werden. Auch die Kanalsituation in diesem Bereich ist vorab 
zu klären.

Haushaltsstelle 6300.9511 – Überdachung Bushaltestellen
Nach Beratung werden Mittel in Höhe von 10.000 € in den Haushalt 
eingestellt. Entsprechende Fördermöglichkeiten sind zu prüfen und 
ggfls. auszuschöpfen.

Haushaltsstelle 6900.9530 – Gestaltung des Leinachbachs (Klein-
zentrum bis Pfarrer-Brendel-Platz)
Seitens der Verwaltung sollten die Grundstückseigentümer ange-
schrieben werden und ein möglicher Flächentausch angeboten wer-
den. Eventuell könnte das ein oder andere Gartengrundstück erwor-
ben werden. Sofern ein Umlegungsverfahren gemacht werden sollte 
würde sich das Projekt über Jahre ziehen. Aus früheren Zeiten be-
steht bereits ein Plan für die Flächenentwicklung. 
Nach Beratung werden Mittel von 3.000 € bereitgestellt.

U-Abschnitt 7630 – Leinachtalhalle
Der eingereichte Antrag der CFW/CSU-Fraktion sieht Beratungsleis-
tungen in Höhe von 15.000 € vor. Diese Summe wird jedoch keines-
falls ausreichend sein. Aufgrund des großen Umfanges ist eine Unter-
suchung durch einen Architekten notwendig, der nach HOAI zu 
vergüten ist. Bei einer grob geschätzten Bausumme von 10 Mio. € ist 
entsprechend der HOAI mit einem Architektenhonorar von rund 1 
Mio. € zu rechnen.

Für Leistungsphase 1 sind je 2% für Gebäude und Innenräume, also 
4% des Honorars fällig. Für Leistungsphase 2 sind je 7% für Gebäude 
und Innenräume, also 14% des Honorars, in Summe für LPH1 und 
LPH 2 also 18 % (180.000 €) der Honorartabelle fällig. Hinzu kommt 
ein Umbauzuschlag zwischen 22% und 30 %. Bei angenommenen 
25% sind dies 45.000 €, in Summe 225.000 € zzgl. 2% (4.500 €) Neben-
kosten. Zu diesen rund 230.000 € würden nochmals Kosten für die 
Elektro sowie Sanitär-, Heizung,- und Klimaplanung kommen, wo-
durch wir schnell bei einer Gesamtsumme von 400.000 € liegen.
Da diese Kostenschätzung ohne konkrete Ausführung des Sanie-
rungsprojektes erfolgen würde, sind dies auch nicht zuschussfähig 
und somit komplett von der Gemeinde zu tragen.

Im Gremium ist allen bewusst, dass die Leinachtalhalle sanierungs-
bedürftig ist. Allerdings kann dies nicht ohne entsprechende Förder-
mittel angegangen werden.

Haushaltsstelle 8150.3500 - Herstellungsbeiträge
Für die Abrechnung der Herstellungsbeiträge werden 3.000 € einge-
plant.

U-Abschnitt 8830 – Alter Kindergarten / Kindergartenstraße
Nach Beratung wird der Antrag der MadDogs auf Übernahme der 
Kosten für den Sonnenschutz abgelehnt und es werden keine Haus-
haltsmittel bereitgestellt.

Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung der Feuerwehr-
fahrzeuge für Vereinszwecke
Zum Jahreswechsel wurde durch die Gemeinde Leinach ein Mann-

schaftstransportwagen (MTW) vom Fabrikat VW LT vom Feuerwehr-
verein der FFW Giebelstadt erworben, um eine Interimslösung für 
den verbrauchten MTW Mercedes Sprinter zu haben. Der Kaufpreis 
betrug 4.300 €.
Bei der Beschaffung der Mannschaftstransportwagen fand in frühe-
ren Jahren eine freiwillige Kostenbeteiligung der Feuerwehrvereine 
statt. Im Gegenzug durften die Feuerwehrvereine diese Fahrzeuge 
für Vereinszwecke nutzen (z.B. Lamm-Eck-Fest, Winterzauber, Wald-
weihnacht, Oldtimertreffen, Weinwoche), obwohl der Unterhalt und 
die Kraftstoffkosten bei der Gemeinde lagen.

Aus diesem Grund möchte sich die FFW Unterleinach wieder an den 
Beschaffungskosten beteiligen, um das Fahrzeug auch wieder für 
Vereinszwecke nutzen zu können. Die FFW Oberleinach lehnt eine 
Kostenbeteiligung ab, da die Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen 
eine Pflichtaufgabe der Kommune sei.

Es ist grundsätzlich richtig, dass es eine Pflichtaufgabe der Gemeinde 
ist die Feuerwehrfahrzeuge zur Verfügung zu stellen, jedoch gilt dies 
nicht für Vereinszwecke. Bereits bei der Beschaffung des HVO-Busses 
hat sich die FFW Oberleinach nicht an den Kosten beteiligt, lediglich 
die FFW Unterleinach hat einen wesentlichen Beitrag gestemmt.

Insofern muss der Gemeinderat darüber entscheiden, wie die Ge-
meinde mit der Nutzung der Feuerwehrfahrzeuge zu Vereinszwe-
cken künftig umgeht.
	• Sofern eine generelle Nutzung für beide Feuerwehrvereine unter-

sagt wird müsste die angebotene Kostenbeteiligung der FFW Un-
terleinach abgelehnt werden.

	• Wird die angebotene Kostenbeteiligung bzw. Komplettübernah-
me der Kosten durch die FFW Unterleinach durch die Gemeinde in 
Anspruch genommen, müsste man der FFW Oberleinach die Nut-
zung untersagen.

	• Alternativ kann man das Angebot der FFW Unterleinach zur Kos-
tenbeteiligung-/Übernahme ablehnen und beiden Feuerwehrver-
einen die Vereinsnutzung zu gestatten. Dies hätte zur Folge, dass 
weiterhin die bei der Vereinsnutzung entstehenden Kosten für den 
Betrieb und die Reparaturen der Schäden durch die Gemeinde ge-
tragen werden.

Im Gremium werden folgende Punkte angesprochen:
	• Die Nutzung sollte beiden Vereinen weiterhin gestattet werden. 

Die Anschaffung erfolgte bereits über die Gemeinde.
	• Der Feuerwehrverein Unterleinach würde sich gerne beteiligen, 

dem Verein ist es wichtig ein solches Fahrzeug zu Vereinszwecken 
nutzen zu können. Das Auto sollte als Grundstock für die Finanzie-
rung des nächsten Autos dienen.

	• Sofern die Gemeinde das Auto beschafft sollte es in Zukunft keine 
Diskussionen über die Nutzung durch die Feuerwehrvereine geben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dass die Gemeinde Lei-
nach ohne Kostenbeteiligung das Fahrzeug erwirbt und die Nutzung 
durch die beiden Feuerwehrvereine gestattet ist.

Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 
mit dem Atemschutzkompressor
In der Gemeinderatssitzung am 18.05.2021 wurde der Beschluss zur 
Beschaffung eines Atemschutzkompressors gefasst. Mit weiterer Be-
schlussfassung vom 19.03.2024 wurde der Beitritt in den Atem-
schutzpool des Landkreises Würzburg beschlossen.

Im Zuge dessen stellt sich die Frage, was mit dem vorhandenen Kom-
pressor und den PA-Geräten geschehen soll.

Der Feuerwehrkommandant der FFW Oberleinach berichtet, dass 
sich die FFW Oberleinach gerne kümmern kann, allerdings wurde der 
Kompressor schon vier verschiedenen Interessenten angeboten. Je-
der von diesen hat sich am Ende für ein neues Gerät und nicht für ein 
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drei Jahre altes Gerät entschieden. Zudem berichtet der Komman-
dant von einem konkreten Problem zur Durchführung einer Atem-
schutzübung. Nach seiner Schilderung wäre die nächste Möglichkeit 
entsprechende Geräte vom Atemschutzpool des Landkreises Würz-
burg am 26.06.2025 zu erhalten, was er für sehr bedenklich hält. Er 
vertritt die Auffassung, dass der vorhandene Kompressor eine Ein-
richtung des Zivilschutzes ist, und ein möglicher Verkauf maximal 
noch 10.000 € bringen würde. Bei Investitionskosten von insgesamt 
rund 40.000 € vertritt er die Ansicht, den Kompressor auch für die 
Zukunft zumindest betriebsbereit zu halten. Hierfür sind nur noch 
verhältnismäßig geringe Wartungskosten zu erwarten. Ein Ausbau 
würde nochmals rund 2.000 € Kosten. Aus wirtschaftlichen und zivil-
schutzgründen wird aus Sicht des Kommandanten ein Erhalt des 
Atemschutzkompressors angeraten. Die Gemeinde wird mit einem 
angestrebten Verkauf keine große Refinanzierung erwirtschaften.

Auf Nachfrage durch den Vorsitzenden, ob der Kompressor aktuell 
betrieben wird, erläutert der Kommandant, dass der Kauf des Kom-
pressors unter Zustimmung der beiden Kommandanten sowie von 
drei Bürgermeistern befürwortet und entsprechende Verträge unter-
zeichnet wurden. Der Vorsitzende entgegnet, dass dieser Kauf und 
die Beschlussfassung des Gemeinderates auf Vorspiegelung von Tat-
sachen stattgefunden hat, die sich im Lauf der Zeit als nichtzutref-
fend erwiesen haben.

Hinsichtlich der Funktionalität des Kompressors, Einsatzbereitschaft, 
kommender Wartungskosten, Fremdnutzung zur Bremsbelüftung 
sowie eines möglichen Regelbetriebes entsteht eine kontroverse 
Diskussion im Gremium. 

Folgende Punkte wurden noch angesprochen:
	• Es ist nicht nachvollziehbar, dass es bei allen Feuerwehren funktio-

niert nur bei uns nicht
	• Die Folgekosten für die Wartung können durch einen Verkauf ver-

mieden werden

	• Bei einem Regelbetrieb ist die jährliche Wartung vorgeschrieben
	• Der Kompressor hat eine automatische Atemluftüberwachung, 

weshalb er auch ohne Wartung funktioniert
	• Insgesamt bleibt festzuhalten, dass es sich um einen Vermögens-

schaden für die Gemeinde Leinach handelt

Auf Nachfrage des Vorsitzenden bezüglich der Nutzung der PA-Ge-
räte im Notfall als Rückfallebene – sofern keine geprüften Geräte des 
Atemschutzpools mehr vorhanden sind – entgegnet der Komman-
dant, dass einer Nutzung der PA-Geräte, sofern Sie geprüft sind, 
nichts entgegenspricht. Die Prüfung kann durch Herrn Hildmann auf 
der Dienststelle durchgeführt werden. Entsprechende Prüfprotokolle 
werden sofern notwendig auch geführt.

Im weiteren Verlauf kommt es aus dem Gremium zum Vorschlag, den 
Tagesordnungspunkt auf Grund der unterschiedlichen Ansichten 
gänzlich abzusetzen und die Kommandanten stattdessen zu beauf-
tragen, einen Vorschlag für die weitere Vorgehensweise mit dem 
Atemluftkompressor und die PA-Geräte zu erarbeiten. Der Vorsitzen-
de entgegnet, dass die Erarbeitung eines Vorschlags zur weiteren 
Vorgehensweise gerade Gegenstand dieses Tagesordnungspunktes 
ist und er diesen Tagesordnungspunkt deswegen nicht absetzen 
möchte. Er könnte sich jedoch genau dies als Beschlussvorschlag 
vorstellen:

Die beiden Kommandanten werden durch den Gemeinderat beauf-
tragt, einen entsprechenden Lösungsansatz als Entscheidungs-
grundlage für die weitere Vorgehensweise mit dem Atemluftkom-
pressor und den entsprechenden PA-Geräte zu erarbeiten und diesen 
in einer der nächsten Sitzungen dem Gemeinderat vorzulegen.

Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Beauftragung der bei-
den Kommandanten der Feuerwehren, eine schriftliche Stellungnah-
me als Entscheidungsgrundlage für den Gemeinderat zu erarbeiten.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
a) �Information über die Bautätigkeit am Dorfladen (zum Antrag 

der CSU-Fraktion) 
Am Dorfladen bestand zwischen Gehweg und Parkplatz ein schma-
ler Grünstreifen, der im Bereich Bushaltestelle etwa 80 cm breit ist 
und in Richtung Pylon spitz zuläuft. Aufgrund der in den Grünstrei-
fen hineinragenden Rückenstützen, der ständigen Sonneneinstrah-
lung und des häufigen Überfahrens konnte hier niemals Gras wach-
sen. Hinzu kam, dass Lieferwagen, sowohl von der Post als auch 
Monteurfahrzeuge, nicht den regulären Ausfahrtsweg nutzten, son-
dern über den Grünstreifen und den Gehweg über das Hochbord 
hinab auf die Straße fuhren. Dies stellte eine Gefahr für die Fußgän-
ger dar. Bereits in früheren Sitzungen wurde über eine Aufstellung 
von Gabionen diskutiert, aber auf eine Anschaffung verzichtet, da 
diese nicht den gewünschten dekorativen Aspekt genügten und da-
rüber hinaus auch sehr teuer sind. 

Die Baumaßnahme wurde durch zwei Bauhofmitarbeiter mit vor-
handenen Pflastersteinen komplett in Eigenleistung erledigt. Die 
Pflanztröge kosteten 7.014,12 € (brutto) inklusive Fracht und Subst-
rat. Die gewählten Pflanztröge bieten gegenüber den Trögen der 
Mitbewerber nicht nur den Vorteil eines günstigeren Preises, son-
dern auch den Vorteil eines 500 l Wasserspeichers, so dass selbst im 
Hochsommer nur einmal die Woche gegossen werden muss. Offen 
sind noch die Kosten für die Bepflanzung. Hierzu erhalten wir in Kür-
ze einen Bepflanzungsplan von der Kreisfachberatung, so dass wir 
auch bepflanzen können. Die Beratung und Erstellung des Plans 
durch die Kreisfachberatung ist kostenlos. Für die Beschaffung der 
Pflanzen wird mit maximal 500 € gerechnet.

Nach §11 Abs. 2, Satz 2a zweiter Spiegelstrich der Geschäftsordnung 
für den Gemeinderat der Gemeinde handelt es sich um eine Aufgabe 
des Bürgermeisters in eigener Zuständigkeit, die Bewirtschaftung 
von Haushaltsmitteln bis 8.000 € vorzunehmen. Insofern war eine 
Einbindung des Gemeinderats nicht erforderlich.

Die vorgetragene Kritik hinsichtlich eines fehlenden Informations-
flusses weißt der Vorsitzende zurück. Die Aufforderung geht ans Gre-
mium, sich bei Informationsbedarf einfach an ihn zu wenden. Es ist 
schlichtweg nicht möglich, das Gremium über jede durchgeführte 
Maßnahme zu informieren. Hierdurch könnten auch solche Anträge 
vermieden werden.

b) �Der Vorsitzende informiert über die Einladung zur Maibaumauf-
stellung am 30.04.2024 um 18.00 Uhr. Die AIG Leinach über-
nimmt die Bewirtung bereits ab 15.30 Uhr.

c) �Der Vorsitzende berichtet über die Anfrage zur Aufstellung 
Snackautomaten an verschiedenen Plätzen im Gemeindegebiet. 
Dies wurde jedoch abgelehnt.

d) Sachstand Waldneuordnung 
Im Verfahren Waldneuordnung geht es voran. Die Träger öffentli-
cher Einrichtungen wurden bereits angeschrieben und um 
Stellungnahme gebeten. Eine erste Analyse der Besitzstruktur 
wurde durchgeführt und Gespräche über die einzubeziehenden 
Flurstücke wurden mit der Gemeinde geführt.

ANZEIGE

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen
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Neues aus dem Kindergarten St. Elisabeth

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg!!  
Der Kindergarten feiert sein Sommerfest

mit dem Thema:

„Sommer – Sonne - Sonnenschein“

Wann: Sonntag, 29.Juni 2025
Ort: im Kindergarten

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Was wird angeboten?

- leckeres zum Essen und Trinken

- Kaffee und Kuchen

- eine Cocktailbar, nicht nur für Kinder!!

- Spielstraßenangebote für die Kinder, auf jeden Fall mit einer Hüpfburg

Wir freuen uns sehr auf Euren Besuch! 

Neues aus dem Kindergarten St. Elisabeth

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg!!  

Der Kindergarten feiert sein Sommerfest

mit dem Thema:

„Sommer – Sonne - Sonnenschein“

Wann: Sonntag, 29.Juni 2025

Ort: im Kindergarten

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Was wird angeboten?

- leckeres zum Essen und Trinken

- Kaffee und Kuchen

- eine Cocktailbar, nicht nur für Kinder!!

- Spielstraßenangebote für die Kinder, auf jeden Fall mit einer Hüpfburg

Wir freuen uns sehr auf Euren Besuch! 

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

 

 

JUHUUU JUHUUU!! 

Der Elternbeirat hat uns einen tollen Wasserspieltisch 

finanziert, 

dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken ;-). 

 

 

 

Die Krippenkinder freuen sich schon riesig darauf, damit 

zu planschen. 

 

Das Krippenteam Barbara Gram 

 

 

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

ANZEIGE

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 

Die Kometen haben einen Ausflug in die Kinderklinik der Missioklinik in
Würzburg gemacht :)

Die medizinischen Pflegekräfte 
zeigten uns: 

- verschiedene Verletzungen 
und deren Behandlung   
 
- Wie ein Ultraschall 
gemacht wird 

-  Wie Fieber und der 
Blutdruck gemessen werden 

 

Wir durften raten, welcher Knochen auf den Röntgenbilder gebrochen 
war 

 & zwei Kinder haben sich sogar den Arm eingipsen lassen. 

 



12�                AUSGABE 06 • JUNI 2025 � 13

RUBRIK-NAME

Am Dienstag, den 09.04.2025 war es für die Vorschulkinder des Kindergartens Barbara-Gram und St-Elisabeth endlich so 
weit: Sie durften die erste Klasse der Grundschule Leinach besuchen! Aufgeregt und voller Vorfreude betraten die kleinen 
Gäste das Klassenzimmer und wurden von den Erstklässlern herzlich empfangen. 

Zunächst stellten sich alle Kinder vor. Die Erstklässler erzählten, was sie an ihrem Schulalltag besonders mögen. „Am meisten 
mag ich es, wenn wir in der Pause auf dem Schulhof spielen“, erzählte ein Kind. „Ich finde es toll, dass wir in der Schule so viel 
lernen“, meinte ein anderes. Die Kindergartenkinder lauschten gespannt. 

Danach begannen die Kindergartenkinder, das Klassenzimmer genauer zu erkunden. Sie staunten über die digitale Tafel, die 
vielen Merkplakate, die schönen Kunstwerke an den Wänden und freuten sich über das Kuscheltier „Piri“, welches die Erst-
klässler beim Erlernen der Buchstaben begleitet. 

Nach der kleinen Entdeckungstour stimmten die Kin-
der das fröhliche Lied „Stups, der kleine Osterhase“ 
an. Sie gestalteten das Lied durch Bewegungen und 
begleiteten die Strophen mit Körperinstrumenten. 
Nach dem aktiven Singen und Bewegen wurde das 
Lied inhaltlich noch einmal aufgegriffen. Gemeinsam 
fassten die Kinder zusammen, was dem kleinen Os-
terhasen alles an Missgeschicken passierte.  

Eingestimmt auf den Frühling, hörten die Kinder ei-
nem Text zu und kreisten nach jedem Abschnitt zwei 
Bilder ein, welche zum jeweiligen Inhalt passten. Die-
se Übung förderte das Zuhören und das genaue Hin-
sehen. Nachdem der Text durchgegangen war, wur-
den die verschiedenen Lösungen gemeinsam 
überprüft. Kindergartenkinder und Erstklässler freu-
ten sich über den schönen Lernerfolg. 

Anschließend stand noch eine kleine mathematische 
Aufgabe auf dem Programm. In kleinen Gruppen 
zählten die Kinder fleißig Ostereier, die sich in einem 
Wimmelbild versteckt hatten. 

Zum Abschluss durften die Kindergartenkinder die 
Pause auf dem Schulhof verbringen. Damit ging ihr 
Besuch zu Ende, der allen sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 

Das Team der Grundschule Leinach „Schule mit Herz“ 
wünscht den Vorschülerinnen und Vorschülern des 
Kindergartens Barbara-Gram und St-Elisabeth eine 
schöne restliche Kindergartenzeit und freut sich dar-
auf, sie beim Wiedersehen im September offiziell als 
Erstklässler zu begrüßen.

geschrieben von unserer Kollegin Claudia Maiwald 

Kindergarten besucht die erste Klasse:

       
 
   
 

Ein Ausflug in die Welt der Schule 

NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. Doch das 
klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen – ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne
nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht’s richtig:

Finger weg von Plastik-
beuteln – auch von „kom-
postierbarem Bioplastik“!
Sie verrotten nicht richtig 

und verschlechtern die 
Qualität unseres Komposts.

So sammeln Sie richtig:
▪ wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier
▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder
▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 

leeren diesen direkt in die Biotonne

Kein Straßenkehricht!
Der gehört ausschließlich 

in die Restmülltonne – 
nicht in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden – 
machen Sie mit! Plastik raus
aus der Biotonne.

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. Doch das 
klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen – ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne
nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht’s richtig:

Finger weg von Plastik-
beuteln – auch von „kom-
postierbarem Bioplastik“!
Sie verrotten nicht richtig 

und verschlechtern die 
Qualität unseres Komposts.

So sammeln Sie richtig:
▪ wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier
▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder
▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 

leeren diesen direkt in die Biotonne

Kein Straßenkehricht!
Der gehört ausschließlich 

in die Restmülltonne – 
nicht in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden – 
machen Sie mit! Plastik raus
aus der Biotonne.

ANZEIGEN

KONTAKTLINSENAKTION
im Juni
bei Optik Hemberger 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de
Aktionszeitraum vom 02.06. bis 30.07.2025

20% Rabatt auf 
Kontaktlinsen +

Pflegemittel  
+ Stärkenabgleich 
und Kontrolle des 

vorderen 
Augenabschnitts* 

*Stärkenabgleich und Kontrolle sind für unsere bestehenden Kontaktlinsenkunden kostenfrei

ANZEIGE
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Krankenkommunion	 Frei, 06. Juni zwischen 9 und 12 Uhr
 Als  Krankenkommunion  bezeichnet man den Empfang 
des Sakramentes der Eucharistie durch Gläubige, die we-
gen Krankheit oder altersbedingten Beschwerden einige 
Zeit oder überhaupt nicht mehr an einer heiligen Messe 
teilnehmen können. Die Hostie wird zum Kranken nach 
Hause gebracht.

Wenn Sie, oder ein Angehöriger die Krankenkommunion emp-
fangen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Lei-
nach (09364/13 60)

Seniorengottesdienst
Mi 11. Juni Ausflug der Senioren zur Bischwinder Kapelle  Zur 
Absprache von Fahrgemeinschaften setzen Sie sich bitte mit 
Frau Marga Wilken in Verbindung unter 09364/33 32 .

Herzliche Einladung an alle, und vor allem neue Senioren.
Sie sind herzlich willkommen - Trauen Sie sich!

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste an den Wochenenden

IM JUNI
Samstag	 07.06.	 18.30  Uhr	 Vorabendmessfeier zu Pfingsten	 CS
Montag	 08.06.	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst am Pfingstmontag	 SL
Sonntag	 15.06.	 09.00 Uhr		  SL
Sonntag	 22.06.	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst zu Fronleichnam	 CS
			   anschl. Prozession
Samstag	 28.06.	 18.30 Uhr	 Vorabendmessfeier zu Peter u. Paul	 CS
			   in der Peterskapelle

CS	 �Pfarrkirche Communio Sanctorum, 
Burkardusstr. 4

SL	 �Pfarrkirche St.Laurentius, 
Am Kirchgraben

Fronleichnam- Jesus wohnt in unserem Dorf
Festgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft
So 22. Juni   9 Uhr in CS
Die Prozession am Fronleichnamstag ist ein Glau-
bensbekenntnis, dass Jesus in der Gestalt des eu-
charistischen Brotes mitten unter uns lebt. Wir dür-
fen zeigen, an wen wir glauben. Jeder innere Glaube braucht 
auch einen äußeren Ausdruck. Schon jetzt ein herzliches „Ver-
gelt's Gott“ den Frauen und Männern, die auf dem Weg der dies-
jährigen Fronleichnamsprozession einen Altar gestalten.
Wir freuen uns auch, wenn Sie die Straßen und Häuser, an denen 
die Prozession vorbeizieht, mit Fahnen und Blumen schmücken. 
Vielen Dank dafür.
Der Weg der Fronleichnamsprozession 2025 in unserer Gemeinde 
ist wie folgt:
•	 Am Anger - Hirschtal - Grupshausener Str. - Peterskapelle 

(1. Altar) -
•	 Raiffeisenstr. (2. Altar) - Kilianstr.- Rathausstr. (3. Altar) - zurück 

zur Kirche

VERGELT`S GOTT
Klappern an Karfreitag und Karsamstag in Communio Sanctorum

14 Ministrantinnen und Ministranten, sowie vier Kommunionkinder, waren an den Kartagen im unteren Ortsteil von Leinach 
unterwegs. In den frühen Morgenstunden, zur Mittagszeit und vor den Gottesdiensten klapperten sie durch die Straßen. Schön, dass 

sie diese Tradition auch in diesem Jahr weitergeführt haben.
Erstmals gab es am Karsamstag ein gemeinsames Frühstück, das bei Allen sehr gut ankam.

Für diesen engagierten und anstrengenden Dienst ein großes Lob und ein herzliches Dankeschön!

 Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten Sie u.a. auch im Internet unter 

www.kirchen-zell-leinach.de und ganz neu auch über unserem WhatsApp Kanal: 

Pfarreien Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach 

https://whatsapp.com/channel/0029Vb633fqI7BeJOyHs8E0B

Ein besonderer Dank gilt auch der Ortsbevölkerung, die den Einsatz der Ministranten 

mit einer Spende beim Sammeln gewürdigt hat.  Vergelt`s Gott

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: pfarrei.leinach@bistum-wuerzbug.de
Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr

E-Mail: pg-zell-main@bistum-wuerzbug.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 

Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski:�  Tel. 09364/8 15 76 71
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

Herrn Pfarrer Kneitz� Tel.  0931/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin 
Frau Katharina Simon� Tel. 0931/ 30 49 98 42
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de

Diakon im Nebenberuf 
Herrn Rudolf Haas � Tel.  09350/9 09 82 62
E-Mail: diakon.haas@t-online.de

KONTAKTE

Annahmeschluss für Messbestellungen 
für die Ausgabe August/September	 13.07.2025
für die Ausgabe Oktober/November	 14.09.2025
für die Ausgabe Dezember/Januar 		 09.11.2025  

BITTE BEACHTEN !

EINLADUNG ZUR FIRMVORBEREITUNG

Liebe junge Mitchristen in unserer Gemeinde,
mit eurer Taufe wurdet ihr ein Mitglied eurer Kirche. Damals konntet ihr noch nicht selbst entscheiden - eure Eltern haben diese 
Entscheidung für euch getroffen. Nun seid ihr in einem Alter, in dem mehr und mehr eigene Entscheidungen von euch gefordert 
werden, auch eure eigene Entscheidung  zum Glauben und zur Kirche.

Im Sakrament der Firmung entscheiden sich Christen für ihren Glauben und werden im vollen Sinne als Mitglieder in die Kirche 
aufgenommen.  Der Firmling empfängt den Heiligen Geist, um als Christ zu leben.
Wenn du 13 oder 14 Jahre alt bist und ab Herbst die 9. Klasse besuchst, hast du eine Einladung zu unserem 
neuen Firmkurs erhalten. Solltest du keine Einladung erhalten haben, oder älter sein und dich jetzt entschie-
den hast das Sakrament der Firmung zu empfangen, kannst du dich gerne zur Firmvorbereitung anmelden 
unter diesem QR-Code. Wir nehmen dann Kontakt mit dir auf.

Bitte vormerken: Ein Infonachmittag für alle Firmbewerber unserer Pfarreien Erlabrunn, Leinach, Margetshöchheim, Zell 
findet statt am Freitag, 27. Juni 2025 um 16:30 Uhr im Foyer der Pfarrkirche Communio Sanctorum 

Zur Info: Das Pfarrbüro in Leinach ist vom 06. Juni bis einschließlich  23. Juni geschlossen.
Die Pfarrbüros in Leinach und Zell sind am Donnerstag, 10. Juni , sowie am Dienstag, 01. Juli  wegen Fortbildung geschlossen.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Betschinske (Tel. 09398/9938960) 

oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  

Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 
Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 
Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 1.06.	 Exaudi  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen  
Samstag, 7.06.  
10.00 Uhr	� Goldene Konfirmation (Jahrgänge 1973,74,75), 

Kirche Billingshausen
Sonntag, 15.06.	 Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
Sonntag, 22.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	� Gottesdienst (400 Jahre Wolffskeel), 

St. Bartholomäus Uettingen   

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Mittwoch, 4.06. und Mittwoch, 18.06. 
14.00 Uhr	� Betreuungsgruppe der Diakonie, 

Gemeindesaal Billingshausen   
Donnerstag, 5.06.  
Do 5.06., 19.00 Uhr	�Kirchenvorstandssitzung, 

Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach
Mittwoch, 25.06.  
19.00 Uhr	� Frauenkreis Billingshausen: Andacht, 

Kirche Billingshausen 
anschl. traditioneller Bowleabend im Pfarrhof   

Donnerstag, 26.06.  
12.00 Uhr	� Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" 

Billingshausen, 
Anmeldung im Lamm bis Mittwoch, 25.06., 14.00 Uhr

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
Frühlingszauber in unserer Tagespflege – Duft, Genuss & Lebensfreude! 

 
Der Frühling liegt in der Luft! In unserer Tagespflege genießen wir die ersten 
warmen Sonnenstrahlen, lassen uns vom blumigen Duft verzaubern und erleben 
gemeinsam unvergessliche Momente. 
Diese Woche wird es besonders köstlich: 
Rhabarber steht auf dem Speiseplan! 
Gemeinsam kochen wir und entdecken die 
erfrischend-leckeren Seiten dieses 
Frühlingsklassikers. Mit Spaß, Lachen und 
guten Gesprächen wird jedes Rezept zum 
kleinen Fest! 
Kommen Sie vorbei, erleben Sie die Frische 
des Frühlings – und genießen Sie den Tag 
mit uns!  ���� �����    Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr Team der Tagespflege in Leinach  

 
Der ambulante Pflegedienst ist ab dem 01.04.2025 jetzt auch zu 
100% in Leinach und Umgebung aktiv und sucht aus diesem Grund Pflegefachkräfte (examinierte) in 
Teilzeit. Für Nachfragen gerne unter Tel. 09364/8154958 anrufen.          
 
 

Gemeindeteilfest an St Peter am 29.06. um 10:30 Uhr
Im Juni wird wieder unser jährliches Gemeindeteilfest an der Peterskapelle 
stattfinden. Hierzu haben wir uns in diesem Jahr etwas Besonderes überlegt. 
Wir werden die Taufäpfelchen mit den Kindern, die in den letzten Jahren in 
St. Peter getauft wurden, während des Gottesdienstes „ernten“. Jedes Kind 
darf dann seinen Apfel als Erinnerung mit nach Hause nehmen.     

Dazu laden wir alle ganz herzlich ein!

Nach dem Familiengottesdienst sitzen wir gemütlich zusammen und brun-
chen. Jeder bringt etwas mit. Für Getränke ist gesorgt. Zum Brunch bitte ei-
genes Geschirr mitbringen.

Gemeindebücherei im Rathaus Billingshausen:
Jeden Mittwoch 17.00-18.30 Uhr und

am Sonntag, 01.06. von 10.00-11.30 Uhr

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere liebe Verstorbene 

     Gerlinde Bayer 

auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme durch Worte, 
gesprochen oder geschrieben, Blumen und Geldspenden zum 
Ausdruck brachten. 
 

Leinach, im April 2025  Willi Bayer 
im Namen aller Angehörigen 

Trauer ist das Heimweh unseres Herzen 
nach dem Menschen, den wir lieben.

Herzlichen Dank allen Freunden, die uns in der schweren Zeit mit trösten-
den Worten und Taten beigestanden haben.

Unser großer Dank gilt Claudia Jung und Friedbert Rüb für die persönliche und 
einfühlsame Trauerfeier. Ebenso besonderer Dank an Ralf Steinmetz für die 
liebevolle Gestaltung und Unterstützung bei der Beisetzung.

Außerdem bedanken wir uns bei der Gemeinschaftspraxis Dr. Heiduk, 
Dr. Heßdörfer und Frau Smol für die fürsorgliche Betreuung zuhause und dem 
Pflegedienst „Pflegen mit Herz und Hand“ für die Hilfe und vielen Tipps.

Im Namen des Klosters Oberzell danken wir ganz herzlich für die großzügigen 
Spenden zur Umsetzung ihrer Projekte in Südafrika.

Helene mit
Kindern und ihre Familien

Herbert Lasch
*02.03.1950  11.04.2025

  

Dankbar für die Jahre, die Du uns gegeben hast.

Unser Dank geht an alle, die sich mit Gertrud verbunden fühlten und dies 
auf ihre Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Kneitz für die tröstenden Worte auf der 
Trauerfeier und an Ralf Steinmetz für die würdevolle Gestaltung der 
Beisetzung.

Herzlichen Dank auch an die Seniorenresidenz Zellingen und der 
Gemeinschaftspraxis Dr. Haiduk und Dr. Heßdörfer.

Karl-Heinz, Kuno, Guido

mit Familien Gertrud Franz

* 26.09.1930
† 31.03.2025

  

Dankbar für die Jahre, die Du uns gegeben hast.

Unser Dank geht an alle, die sich mit Gertrud verbunden fühlten und dies 
auf ihre Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Kneitz für die tröstenden Worte auf der 
Trauerfeier und an Ralf Steinmetz für die würdevolle Gestaltung der 
Beisetzung.

Herzlichen Dank auch an die Seniorenresidenz Zellingen und der 
Gemeinschaftspraxis Dr. Haiduk und Dr. Heßdörfer.

Karl-Heinz, Kuno, Guido

mit Familien Gertrud Franz

* 26.09.1930
† 31.03.2025
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI�  
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:00 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 

•	 Reich, Stefanie: Otto fährt los - Ein Sommer in den Bergen (ab 
3 Jahren) Ein Sommer in den Bergen wartet auf OTTO und sei-
ne neue Urlaubsfamilie. Du denkst, OTTO ist ein ganz normaler 
Campingbus, den die Zwillinge Luzie und Klara mit Mama Yuri-
ka und Papa Christian für einen Urlaub mieten? So ein Quatsch! 
Er ist ein echter Zauberbus! OTTO schiebt die Gondel an, hilft 
bei der Suche nach einem vermissten Kälbchen und ist der bes-
te Freund. Das ist aber noch lange nicht alles ...

•	 Nüsch, Julia: Wovon träumst du? - Die toll-
patschige Giraffe und der verlorene Traum 
(ab 4 Jahren) "Die tollpatschige Giraffe und 
der verlorene Traum! Ein herzerwärmendes 
Plädoyer für den Glauben an sich selbst und 
die Kraft der Freundschaft! Die Giraffe Annet-
te hat ihren schönen Traum einfach verges-
sen. Zum Glück hat sie großartige Freunde, 
die ihr dabei helfen wollen, sich zu erinnern. Findet Annette 
ihren Traum wieder und wird es den anderen Tieren gelingen, 
der tollpatschigen Giraffe neuen Mut zu machen?

•	 Prinz, Dr. Johanna: Wer pupst denn da? (ab 4 Jahren) Welches 
Tier pupst nie und welches ganz oft? Und wohin gehen Lamas, 
wenn sie mal müssen? Anhand dieses Sachbilderbuches mit 
vielen Klappen können Kinder alles rund um das beliebte The-
ma lernen.

•	 Stronk, Cally: Ein Hai im Badesee - Die Jagd nach dem magi-
schen Detektivkoffer (Erstes Lesealter) Auf 
zur wilden Kofferjagd! Endlich Ferien! Fami-
lie Stiefel macht Camping-Urlaub am Bade-
see. Auch Hund Sokrates, Katze Pfötchen 
und Wellensittich Brötchen dürfen nicht feh-
len. Doch was ist das? Ein Hai treibt sein Un-
wesen im Badesee und stört die Camping-
Idylle. Ein Hai? Im Badesee?! Ob das mit 
rechten Dingen zugeht? Da stecken be-
stimmt die Ganoven Topf und Deckel dahin-
ter. Zum Glück sind die Zwillinge Marie und Lukas nicht auf den 
Kopf gefallen.

•	 Ambach, Jule: Die drei !!! - Seehund ahoi! (Erstes Lesealter) 
Kim, Franzi und Marie finden bei einer Wattwanderung einen 
verlassenen Seehund und bringen ihn in die Auffangstation. 
Doch sie entdecken, dass ungewöhnlich viele Heuler abgege-
ben wurden. Die drei !!! wittern einen Fall und ermitteln.

•	 Osborne, Mary Pope: Das magische Baumhaus - Rettungs-
mission im Naturpark (ab 8 Jahren) Das magische Baumhaus 
bringt Anne und Philipp nach Kalifornien. Sie landen im Jahr 

1903 und es beginnt ein abenteuerlicher Aus-
flug in die Wildnis! Dabei entdecken sie die un-
berührte Natur und die vielfältige Tierwelt des 
Yosemite-Tals. Doch sie merken bald, dass die-
ses Paradies in großer Gefahr schwebt. Was 
können Anne und Philipp bloß tun, um die ein-
zigartige Landschaft und ihre tierischen Be-
wohner zu schützen? 

•	  ERWACHSENENBUCHTIPPS 
•	 Schojer, Nadine: Die Telefonistinnen - Tage des Zweifels Spät-

herbst 1948: Viktor Pering, der Sohn des Inhabers, erhöht den 
Druck, denn ihm ist der Gewinn wichtiger als seine Mitarbeiter. 
Auch die Telefonistinnen sind betroffen. Dabei ist ihr Leben 
schon kompliziert genug: Gisela muss entscheiden, ob sie ihren 
im Krieg verschollenen Mann für tot erklären lassen soll. Hanni 
ist hin- und hergerissen zwischen ihren Verpflichtungen für die 
Familie und ihrem Traum von einem eigenen Handschuh-Ate-
lier. Die kämpferische Charlie schließt sich der Frauenbewe-
gung an. Und Julia, die Jüngste, hat einen heimlichen Verehrer. 
Sie alle müssen ihren Weg finden. Doch welcher ist der richti-
ge?

•	 Maly, Beate: Fräulein Stinnes und die Reise um die Welt 
Als Clärenore Stinnes am 25. Mai 1927 in ihrem Auto aufbricht, 
die Welt zu umrunden, ahnt sie nicht, was sie erwarten wird. 
Was sie weiß ist, dass sie es der Welt zeigen 
will, dass auch eine Frau ein waghalsiges 
Abenteuer bestehen kann. Zusammen mit 
ihrem Hund, zwei Technikern, einem Foto-
grafen und etwas Proviant macht sie sich 
auf entlang einer damals sehr gefährlichen 
Route durch Syrien, über den zugefrorenen 
Baikalsee, durch die Wüste Gobi und über 
die Anden, wo sie sich der größten Heraus-
forderung ihres Lebens stellen wird. Und sie 
findet mehr als ein Abenteuer. Sie begeg-
net dem Mann, der sie nicht nur um die Welt, sondern sogar bis 
ans Ende ihres Lebens begleiten wird.

•	 Ryder, Jess: Die Villa - Vier Frauen und ein tödliches Geheim-
nis Ein Wochenende mit Freundinnen wird zum Wochenende 
mit Feindinnen. Vor drei Jahren starb die zukünftige Braut Aoife 
bei ihrem eigenen Junggesellinnenabschied. Nun kehren ihre 
Freundinnen in die Villa zurück, in der sich das Grauen damals 
abgespielt hat. Sie sehnen sich nach einem Abschluss. Doch 
kaum haben sie die Villa betreten, brechen alte Wunden auf, 
und die Spannungen nehmen zu. Jede erinnert sich an eine an-
dere Version der Ereignisse jener Nacht. Was verheimlichen sie 
sich gegenseitig? Und wie weit werden sie gehen, um ihre Ge-
heimnisse zu wahren?

 SACHBUCH / TONIE / TIPTOI / SPIELE 
•	 Kämmerer, Ulrike; Gonder, Ulrike: Ganz einfach KETO! Keto-

gene Ernährung = Hilfe zur Selbsthilfe. Warum eine Ketoge-
ne Ernährung? Weil sie entzündungshemmend und immunre-
gulierend wirkt. Das ist ihr entscheidender Vorteil bei der 
Bekämpfung von Erkrankungen, bei denen das Immunsystem 
aus dem Ruder gelaufen ist und die von Entzündungsprozes-
sen unterhalten werden. Das ist bei vielen Erkrankungen so, 
zum Beispiel bei Herzmuskelentzündungen, Gefäßentzündun-
gen, Rheuma.…

•	 Odin (Spiel) Schickt eure besten Wikingerinnen und Wikinger 
in den Kamp und werdet als Erste eure Karten los! Odin ist ein 
einfaches und dynamisches Spiel für die ganze Familie mit 
schnellen Runden und weitreichenden Entscheidungen. Geht 

strategisch vor, sammelt die Karten, die am besten zu eurer 
Strategie passen, und bahnt euch euren Weg zum Ruhm und 
werdet König oder Königin von Walhalla.

•	 Kratzenberg-Annies, Volker: WAS IST WAS - Astronautinnen 
und Astronauten. Flieg mit ins All! Es ist der Traum vieler Kin-
der: Als Astronautin oder Astronaut ins Weltall fliegen. Bis es so 
weit ist, steht eine lange Ausbildung an. WAS IST WAS nimmt 
die Leserinnen und Leser mit auf ihrem Weg zum Traumberuf. 
Wie kann man sich bewerben, welche Voraussetzungen muss 
man erfüllen? Wo wird für den Einsatz im All trainiert und wie 
laufen die Trainings ab? Dann geht es endlich los: Ab in die Ra-
kete und auf zur ISS. Aber wie fühlt es sich an, in einer Rakete zu 
fliegen? Wie lange dauert so ein Flug ins All? Was macht man, 
wenn man auf die Toilette muss? Wie riecht es auf der ISS und 
wie schläft man in der Schwerelosigkeit?

•	 Neumann, Andy: WAS IST WAS – Polizei Rund um die Uhr im 
Einsatz: Die Polizei untersucht Tatorte, entschärft Bomben und 
regelt auch mal den Straßenverkehr. Wann 
ermittelt das Bundeskriminalamt? und wie 
arbeiten Spezialeinheiten wie SEK und GSG 
9? Komm mit uns auf Streife!

•	 Arnold, Matthias: Leo und die Mondlan-
dung (Tonie) Unser schlauer Löwe möchte 
mehr über den Mond wissen und ob da 
oben schon einmal jemand war. Leos Papa 
erzählt ihm von den Astronauten der Apollo 
11 Mission. Leo ist so fasziniert, dass er den 

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Besuchen Sie uns auch online unter:           @buecherei_leinach              öffentliche Bücherei Leinach

Start der Mondrakete mit seinen eigenen Augen sehen möch-
te. Er reist mit seiner Abenteuermaschine in das Jahr 1969. Vol-
ler Neugier betritt Leo die Startrampe. Plötzlich ertönt ein 
Alarmsignal. Die Rakete startet in wenigen Augenblicken. Im 
letzten Moment zieht ein Astronaut Leo in die Mondkapsel, 
dann hebt sie ab. Leo befindet sich jetzt an Bord - auf dem Weg 
zum Mond...

•	 Woozle Goozle - Luft & Elektrizität (Tonie) In den beiden Fol-
gen auf diesem Tonie geht Woozle mit seinen Co-Moderatoren 
Simón Albers und Marc Dumitru auf eine spannende Entde-
ckungsreise und erkundet die unsichtbaren Phänomene Elekt-
rizität und Luft. Wie entsteht Elektrizität und wie gelangt Luft 
durch die Atmung in unsere Muskeln? Diese und andere Fra-
gen beantwortet Woozle Goozle auf gewohnt unterhaltsame 
Weise.

•	 Orso, Kathrin Lena: Kleine Experten ... treffen auf Dinosaurier 
(Tonie) Java, das netteste Tyrannosaurus-Mädchen aller Zeiten 
lädt dich ein in die faszinierende Welt der Di-
nosaurier! Lerne verschiedene Dinosaurier-Ar-
ten und ihren faszinierenden Fähigkeiten ken-
nen und erfahre, wie sie sich ernähren, 
Geschwister bekommen und vieles mehr!.

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • Galilieo genial • Landlust • 
Mein schöner Garten •  Meine Familie & Ich • Natürlich gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight •  

Test – Stiftung Warentest • Wohnidee – Wohnen und Leben • selber machen • Happinez • Bayern – Das Magazin

ZEITSCHRIFTENTIPPS

 P.S. In den Ferien (10.06.25 bis 20.06.25) ist die Bücherei geschlossen.             

Ab Montag, den 23.06.25, sind wir wieder für Sie da.

DANKE
Ich danke allen, die meiner lieben verstorbenen Frau im Leben Freund-
schaft und Achtung schenkten, sich mit mir in stiller Trauer verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger liebevoller Weise zum 
Ausdruck brachten.

•	 Danke Diakon Haas für die würdevolle Trauerfeier.

•	 Danke Ralf Steinmetz für die hilfreiche Unterstützung.

Mein besonderer Dank richtet sich an Familie Neckermann für ihre 
immerwährende großartige Unterstützung und an das gesamte Team 
der Gemeinschaftspraxis Dr. Heiduk/Heßdörfer mit Frau Smol für 
ihre wunderbare medizinische Begleitung.

Kurt Breßler

Elfriede Breßler
*	03.09.1942
	25.02.2025
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ANZEIGE

INFORMATIONEN ++TERMINE++ NEUIGKEITEN

 MIT BUNTEM PROGRAMM

AUFFÜHRUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

PROGRAMM

ERFAHRE MEHR AUF 
UNSERER WEBSEITE

Die Bärengruppe möchte sich herzlich bei 
der Bevölkerung von Leinach bedanken! 

Am Rosenmontag sind wir durch unseren 
schönen Ort gezogen und wurden dabei 

mit köstlichem Essen und Trinken ver-
wöhnt. Ein ganz besonderer Dank gilt allen, 

die uns mit großzügigen Geldspenden 
unterstützt haben. Wir freuen uns, mitteilen 

zu können, dass wir diese Spenden, wie in 
den letzten Jahren an die  First Responder 

weitergeben werden, um ihre wertvolle 
Arbeit zu unterstützen. Danke für eure 

Gastfreundschaft und eure Großzügigkeit.

Die Bärengruppe

DANKESCHÖN 
der Bärengruppe   Wandern

im Frankenland, 
Leinach und Umgebung

nächster Termin am

Im Rahmen des Breitensporttages

 JUBILÄUMSWANDERUNG
Infos bei Ilse Schmitt (Tel. 3888)
Wir freuen uns auf eine schöne

Wanderung mit Euch!

 MIT BUNTEM PROGRAMM

AUFFÜHRUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

PROGRAMM

ERFAHRE MEHR AUF 
UNSERER WEBSEITE

Für den Hit von Rammstein suchen wir dich!
Du bist zwischen 12 und 16 Jahre alt,

singst gerne und hast Bock auf dieses Projekt?
Auftritte 4. und 5. Oktober

in der Leinachtalhalle
Proben beginnen am

Freitag, 27.06.25,
18.00 Uhr,

im Sängerheim
am Lengfelder.

„Ich will kein Engel sein“

Fragen?
Gerne unter 0151 – 651 54 714

UNSER KINDERCHOR MACHT WEITER!

Proben regelmäßig immer

Gruppe 1 (ab 3. Klasse): 09.45 – 10.30 Uhr

Gruppe 2 (bis 2. Klasse): 10.30 – 11.00 Uhr

Wann?

Wohin?
Zum Frohsinn-Sängerheim im alten Kindergarten,

Eingang ist „Am Lengfelder“
Fürs Navi: Kindergartenstraße 10, Eingang „Am Lengfelder“

W�� ������ �n� s�h�� �u� �u�� !

S�n��� ma�h� Sp�ß - ma�h� �i�!

 MIT BUNTEM PROGRAMM

AUFFÜHRUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

PROGRAMM

ERFAHRE MEHR AUF 
UNSERER WEBSEITE

 MIT BUNTEM PROGRAMM

AUFFÜHRUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

PROGRAMM

ERFAHRE MEHR AUF 
UNSERER WEBSEITE

 MIT BUNTEM PROGRAMM

AUFFÜHRUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

PROGRAMM

ERFAHRE MEHR AUF 
UNSERER WEBSEITE

Sonntag, 8. Juni 2025
13.40 Uhr

Treffpunkt: Sportheim der Spvgg
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Platz für Berichte, Bilder etc.1. Tennisclub Leinach e.V.

Claus-Schnabel-Straße 17, 97274 Leinach

www.tennisclubleinach.de
E-Mail: info@tennisclubleinach.de

facebook.com/tennisclubleinach 

Saisoneröffnung 2025

Am 4. Mai fand bei herrlichem Wetter unsere diesjährige Saisoneröffnung statt. Alle Plätze 
waren stundenlang mit eifrigen Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen belegt.
Bei Kaffee und Kuchen, Steaks und Bratwurst vom Grill, sowie leckeren Salaten, wurde der 
Tag gebührend zu Ende gebracht. Ein wirklich gelungener Saisonauftakt. 

Auch in diesem Jahr ist wieder Training unter professioneller Anleitung möglich. Wer 
Interesse hat, meldet sich bei Walter Issing, oder kommt am Montag ab 17:00 Uhr einfach 
mal vorbei. Unser neuer Trainer ist jeden Montag ab 17 Uhr am Tennisplatz!

Die Schnupperstunden im Juni finden am Freitag den 06. und Freitag den 20. Juni, jeweils 
von 17 – 18 Uhr statt. Bitte bis spätestens Mittwoch, mit Altersangabe bei 
issingwalter@gmx.de anmelden, damit entsprechend der Teilnehmerzahl genügend 
Übungsleiter anwesend sind.

Stammtisch jeden Donnerstag, ab 19:00 Uhr im Tennisheim für alle Mitglieder, Freunde 
und Tennisinteressierte!!

Platz für Berichte, Bilder etc.1. Tennisclub Leinach e.V.

Claus-Schnabel-Straße 17, 97274 Leinach

www.tennisclubleinach.de
E-Mail: info@tennisclubleinach.de

facebook.com/tennisclubleinach 

Saisoneröffnung 2025

Am 4. Mai fand bei herrlichem Wetter unsere diesjährige Saisoneröffnung statt. Alle Plätze 
waren stundenlang mit eifrigen Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen belegt.
Bei Kaffee und Kuchen, Steaks und Bratwurst vom Grill, sowie leckeren Salaten, wurde der 
Tag gebührend zu Ende gebracht. Ein wirklich gelungener Saisonauftakt. 

Auch in diesem Jahr ist wieder Training unter professioneller Anleitung möglich. Wer 
Interesse hat, meldet sich bei Walter Issing, oder kommt am Montag ab 17:00 Uhr einfach 
mal vorbei. Unser neuer Trainer ist jeden Montag ab 17 Uhr am Tennisplatz!

Die Schnupperstunden im Juni finden am Freitag den 06. und Freitag den 20. Juni, jeweils 
von 17 – 18 Uhr statt. Bitte bis spätestens Mittwoch, mit Altersangabe bei 
issingwalter@gmx.de anmelden, damit entsprechend der Teilnehmerzahl genügend 
Übungsleiter anwesend sind.

Stammtisch jeden Donnerstag, ab 19:00 Uhr im Tennisheim für alle Mitglieder, Freunde 
und Tennisinteressierte!!

Platz für Berichte, Bilder etc.1. Tennisclub Leinach e.V.

Claus-Schnabel-Straße 17, 97274 Leinach

www.tennisclubleinach.de
E-Mail: info@tennisclubleinach.de

facebook.com/tennisclubleinach 

Saisoneröffnung 2025

Am 4. Mai fand bei herrlichem Wetter unsere diesjährige Saisoneröffnung statt. Alle Plätze 
waren stundenlang mit eifrigen Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen belegt.
Bei Kaffee und Kuchen, Steaks und Bratwurst vom Grill, sowie leckeren Salaten, wurde der 
Tag gebührend zu Ende gebracht. Ein wirklich gelungener Saisonauftakt. 

Auch in diesem Jahr ist wieder Training unter professioneller Anleitung möglich. Wer 
Interesse hat, meldet sich bei Walter Issing, oder kommt am Montag ab 17:00 Uhr einfach 
mal vorbei. Unser neuer Trainer ist jeden Montag ab 17 Uhr am Tennisplatz!

Die Schnupperstunden im Juni finden am Freitag den 06. und Freitag den 20. Juni, jeweils 
von 17 – 18 Uhr statt. Bitte bis spätestens Mittwoch, mit Altersangabe bei 
issingwalter@gmx.de anmelden, damit entsprechend der Teilnehmerzahl genügend 
Übungsleiter anwesend sind.

Stammtisch jeden Donnerstag, ab 19:00 Uhr im Tennisheim für alle Mitglieder, Freunde 
und Tennisinteressierte!!

ANZEIGE

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 0931 66097 - 0 | www.ah-ehrhardt.de

BEREIT FÜR 
DEINEN URLAUB?

Jetzt 
UrlaubsCheck 
vereinbaren!

ANZEIGE
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Das alljährliche Schafkopfturnier der Schützenjugend hat auch 
in diesem Jahr wieder 76 Schafkopffreunde von nah und fern 
in das Schützenhaus der SG Diana Leinach geführt, um unter 
Gleichgesinnten wieder einmal auszufechten, wer die/der 
Beste im traditionsreichen bayerischen Kartenspiel ist.
In 19 Partien zu je dreimal 20 Runden wurden auch an 
diesem Abend wieder etliche Solos gespielt, Rufspiele 
gewonnen, Punkte gezählt und perfekte Spielweisen diskutiert. 
Alldiejenigen, die neben einer sehr guten Spielweise an diesem 
Abend auch mit der nötigen Portion Glück belohnt wurden, 
durften sich auf die stattlichen Geldpreise freuen, die wir wie 
jedes Jahr für die ersten drei Plätze ausgaben. Alle  weiteren 
Platzierungen durften sich über Sachpreise von unseren 
unterstützenden Unternehmen aus der Region freuen:

- Auto Bauer Leinach      - Sonnenhof Leinach   
- Sachverständigenbüro Martin Oestemer 
- Werkberufsschule Koenig & Bauer  
- Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuz
 - Würzburger Hofbräu     - Frankonia Jagd

Schafkopfturnier der 
Schützenjugend

Die glücklichen Gewinner beim Be-
gutachten der Sachpreise.

Osterschießen
Wer an Karfreitag noch um die nötigen Eier für das Osternest 
bangen musste, besuchte das Osterschießen der SG Diana 
Leinach. Denn um eine beträchtliche Anzahl an Ostereiern 
gewinnen zu können, war kein besonderes Geschick notwendig. 
Stattdessen führe die nötige Portion Glück zum Erfolg. 
Ziel war es die fünf Schüsse innerhalb der mit Zahlen von eins 
bis drei beschrifteten Felder zu platzieren. Sobald der Schuss 
in einem der Kästchen im Osterei landete ohne den Rand des 
Felds zu touchieren, war einem die der Zahl entsprechende 
Anzahl an Ostereiern sicher. 
Bei einem Treffer des mittleren Feldes, welches mit einem
schwarzen Punkt markiert war, erhielt die Schützin oder der Schütze einen Schokoosterhasen. Und so 
schafften es gleich mehrere Teilnehmer mehr als 20 Eier zu erbeuten, sodass wir wieder einmal über 400 
Eier an unsere Schützenfamilie verteilen konnten.

Eine Zielscheibe beim Osterschießen.

Gaumeisterschaft 2025 - Podiumsplatzierung für 
einen unserer Jüngsten

Bei der Gaumeisterschaft 2025 WA im Freien, die am 04. 
Mai in Waldbüttelbrunn stattfand, konnte unser Jungschütze 
Niklas Galota einen sensationellen 3. Platz in der Klasse 
Schüler C erringen. Er musste sich lediglich der starken 
Konkurrenz des SSV Waldbüttelbrunn geschlagen geben und 
erreichte ein respektables Gesamtergebnis von 172 Ringen. 
Herzlichen Glückwunsch!
Es zeigte sich einmal mehr, dass Trainingsfleiß und Disziplin 
nicht nur leere Worthülsen sind, sondern sich langfristig in 
Erfolgen bei Wettkämpfen und Meisterschaften auszahlen! 
An dieser Stelle ein dickes Dankeschön an Uli Kaufmann, 
sowie Claudia und Egbert Stanka für die Betreuung unserer 
Jüngsten beim Training!

Luftgewehr/Luftpistole: 

Donnerstag  
ab 17:30 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:
Mittwoch ab 17:00 Uhr / Freitag ab 18:30 Uhr

  
Unsere Trainingszeiten:

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr zum Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

Die Gewinner in der Klasse Schüler C 
um Niklas Galota (Dritter von links).
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Tag der offenen Gartentür, Sonntag, 1. Juni 2025: Gartenoasen in Stadt und Landkreis Würzburg entdecken
14 Gärten öffnen am diesjährigen Tag der offenen Gartentür ihre 
Pforten für „Seelenverwandte“. Gartenfreunde können wieder 
auf Tour durch Stadt und Landkreis Würzburg gehen, um sich die 
grünenden und blühenden Oasen anzusehen. Von Erbshausen 
im Nordosten über das das Stadtgebiet Würzburg bis nach Gau-
königshofen im Süden reicht der „grüne Faden“ dieses besonde-
ren Tages. 
Der Aktionstag, organisiert vom Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege und dem Landratsamt Würzburg, findet am Sonn-
tag, den 1. Juni 2025 statt. Von 10:00 bis 17:00 Uhr können sich 
Interessierte in den Gärten in und um Würzburg Tipps von erfah-
renen Selbstversorgern holen, Kunst aus Gartenkeramik bestau-
nen, oder sich von romantischen Landhausgärten verzaubern 

lassen. Die Besitzerinnen und Besitzer der Gärten freuen sich auf 
zahlreiche achtsame Gäste zur besten Blütezeit der Rosen, einige 
von ihnen bieten Führungen an. Der Eintritt ist kostenlos. Die Mit-
nahme von Hunden und anderen Haustieren ist nicht gestattet.
Programmbroschüren in den Rathäusern und Online erhältlich
Info-Broschüren zum Tag der offenen Gartentür am 1. Juni 2025 
mit den Adressen und Beschreibungen der Anwesen liegen in 
Kürze in allen Rathäusern sowie im Landratsamt Würzburg aus. 
Ebenso kann das Programm auf  www.landkreis-wuerzburg.de/
Gartenkultur heruntergeladen werden. Ansprechpartnerin für 
weitere Informationen ist Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege.
Tel. 0931-8003-5463� E-Mail: j.tokarek@Lra-wue.bayern.de

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

 

      
 
Wir suchen zur Reinigung unserer 
Büro- und Sozialräume 
 
  eine Reinigungskraft (m/w/d)  
 

- für 5-6 Stunden am Wochenende 
möglich ab Freitag 14.00 Uhr  
 

- Freie Zeiteinteilung 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  
gerne auch per Mail.  
 
MKF Helmut Möschl GmbH 
Untertorstraße 29 * 97834 Billingshausen 
info@mkf-hebetechnik.de *Tel. 09398 9701-0 
 

ANZEIGE

Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Leinach

16. April 2025   von 14 - 17 Uhr 
     in der „Alten Schule“

14. Mai 2025   von 14 - 17 Uhr 
        in der Tagesp� ege

11. Juni 2025   von 14 - 17 Uhr 
         im Robert-Kaderschafka-Haus

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Leinach

16. April 2025   von 14 - 17 Uhr 
     in der „Alten Schule“

14. Mai 2025   von 14 - 17 Uhr 
        in der Tagesp� ege

11. Juni 2025   von 14 - 17 Uhr 
         im Robert-Kaderschafka-Haus

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de

ERBSHAUSEN	 Grüne Oase: Arthur Zimmermann, Erbshausener Straße 34, 97262 Erbshausen
ERLABRUNN	� Gemeinschaftsprojekt: Obst- und Gartenbauverein Erlabrunn, „Ewiger Garten“ am Mainradweg nördlich der 

Tennisplätze, 97250 Erlabrunn
ESTENFELD	� Alter Garten neu gestaltet: Tina Hasch, Würzburger Straße 25, 97230 Estenfeld
FRICKENHAUSEN	� Romantischer Landhausgarten: Marina Wüst, Geheusteige 9, 97252 Frickenhausen am Main
GAUKÖNIGSHOFEN	�Garten der Nachhaltigkeit: Marlene Hemm, Verlängerung der Mühlstraße entlang des Klingenbachs bei einer 

landwirtschaftlichen Halle auf der rechten Seite 97253 Gaukönigshofen
KÜRNACH	� Gartenoase mit Teich und Whirlpool: Ljubi Bosnjak-Meyer, Am Trieb 18, 97273 Kürnach
NEUBRUNN	� Naturnaher Garten: Susanne und Johannes Fersch, Triebweg, 97277 Neubrunn
THÜNGERSHEIM	� Vereinsgarten Obst- und Gartenbauverein Thüngersheim, Am Fischberg i. d. Weinbergen, 97291 Thüngersheim
VEITSHÖCHHEIM	� Kunst im Garten: Barbara & Tiemo Grimm, Hofellernstraße 28, 97209 Veitshöchheim
	� Bocksbeutelgarten: Gunda und Heinricht Bauer, Herrnstraße 9, 97209 Veitshöchheim
WÜRZBURG	� sam Schaugarten, Oberer Steinbachweg 68, 97082 Würzburg
	� Kloster Heidingsfeld der Armen Schulschwestern, Klosterstraße 23, 97084 Würzburg
	� Vielfalt und Nachhaltigkeit: Valentina Schauer Marin Rodrigues, Alte Fernstraße 10, 97274 Würzburg
ZELL	� Oberzeller Franziskanerinnen, Kloster Oberzell 1, 97299 Zell am Main

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am Tag der offenen Gartentür am 1. Juni 2025

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen 
aller Art  // Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // 
Klimaanlagenservice // AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  
// Unfallinstandsetzung // Reifenservice und Einlagerung //  
Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad  
aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.
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FERIENFREIZEITEN MIT DEM JUGENDWERK ! AUF IN DEIN ABENTEUER !
Bei dem Jahresprogramm des Bezirksjugendwerks der AWO 
Unterfranken e.V. für die Pfingst- und Sommerferien 2025 ist für 
jedes Alter und Interesse etwas dabei – Von spannenden regiona-
len Tagesbetreuung, über erlebnispädagogischen Angeboten in 
der fränkischen Schweiz bis hin zu Sprachreisen in England. 
In unseren Freizeiten erleben die Teilnehmenden nicht nur jede 
Menge Spaß und Gemeinschaft, sondern haben ebenfalls in ho-
hem Maße die Möglichkeit, das Programm selbst mitzugestalten. 
Darüber hinaus garantieren pädagogisch geschulte Betreuungs-
teams eine qualifizierte Begleitung. 
Ein buntes Programm für alle Altersgruppen:
In den Pfingstferien bieten wir zwei unserer beliebten Klassiker 
an: Für alle, die auf der Suche nach Spannung und Abenteuer 
sind, geht es zur erlebnispädagogische Freizeit in Hiltpoltstein 
(Fränkische Schweiz) für 12-15-Jährige. Die Sprachfreizeit „Eng-
lisch in Unterfranken“ erwartet Teilnehmende zwischen 10 und 
13 Jahren  im KJG-Haus Schonungen. Für Jugendliche zwischen 
13 und 16 Jahren, die die perfekte Mischung aus Sprachkurs und 
Freizeitspaß im Ausland erleben möchten, bieten wir in Koopera-
tion mit dem Bezirksjugendwerk der AWO Ober- und Mittelfran-
ken e.V. Plätze für die „Sprachreisen nach Wimborne“ (England).
Auch 2025 lädt die Ostsee wieder zu unvergesslichen Ferien ein: 
Bei der Freizeit „Küstenaction an der Ostsee“ (12-15 Jahre) kön-
nen sich die Teilnehmenden auf Sonne, Meer und jede Menge 

Spaß freuen. Aber auch kreative Köpfe kommen nicht zu kurz! In 
diesem Sommer gibt es Neues zu entdecken: dabei findet eine 
Theaterwerkstatt für künstlerisch Interessierte zwischen 8-12 
Jahren und eine rätselhafte Escape-Mystery-Freizeit für junge 
Krimifans (11-14-Jährige) statt.
Für die Kleinsten (6-10 Jahre) bieten wir die erlebnisreiche Freizeit 
„Abenteuer pur im Tierpark“ in Sommerhausen, bei der die Teil-
nehmenden hautnah mit der Natur und den Tieren in Kontakt 
kommen. Zudem findet unsere beliebte Tagesmaßnahme „Stadt-
rand-Freizeit Würzburg“ am Hubland vier Wochen lang statt. 
Dieses Jahr lädt das Motto „Unterwasserwelt“ zu einer spieleri-
schen Entdeckungsreise ein.
Für Jugendliche im Alter von 14-17 Jahren organisieren wir wie-
der im September den Städtetrip in die Hauptstadt Berlin, um 
sich auf bester Art und Weise von den Sommerferien zu verab-
schieden!
Lass dir diese tollen Erlebnisse nicht entgehen und sei dabei – 
jetzt anmelden und mitmachen! 
Ausführliche Infos und Termine zu den einzelnen Freizeiten sind auf 
der Website unter www.awo-jw.de zu finden. 
Weitere Informationen rund um das Jugendwerk können auch per 
E-Mail an info@awo-jw.de oder tel. unter 0931-8806-222 angefor-
dert werden.
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Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 

Möglichkeiten, wie selbstständiges Leben im eigenen 

Zuhause auch mit Einschränkungen möglichst lange und 

mühelos gelingen kann.

Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung, 

ohne Terminvereinbarung, geö� net:

Montags, 10 - 13 Uhr

13. Januar  10. März   12. Mai
14. Juli   08. September  10. November

Donnerstags, 12 - 15 Uhr

13. Februar  10. April   12. Juni
14. August  09. Oktober  11. Dezember

Bitte beachten Sie, dass an diesen Tagen keine individuelle Beratung 

statt� nden kann!

Individuelle Besichtigung gewünscht? Bitte Anruf unter 0931 80442-38. 

Adresse des Musterhauses: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach

DAS OFFENE
MUSTERHAUS 2025

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:

E-Mail: guentherben@me.com 

An der Kapelle 14 • 97225 Zellingen • 09364 / 8125678

Insektenschutz
nach Maß für Fenster,
Türen & Lichtschächte
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mobil: 0171/26 31 983

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

ANZEIGEN

PRIVATANZEIGEN
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Ackerland zu verkaufen.
Tel.: 0151 75092607 oder 0151 75084731

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

STARKE 
WERTE.
STARKE 

MENSCHEN.
STARKES 
TEAM.

Sozialstation
St. Burkard e.V.

Die Caritas-Sozialstation St. Burkard e. V.  mit  
ihren Tagespflegen in Greußenheim und  
Margetshöchheim sind Einrichtungen, die Hand 
in Hand mit dem ambulanten Pflegedienst eine  
komplette Rund-um-Versorgung für pflegebedürftige   
Menschen sicherstellen kann. 
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 09369 8575
 www.sozialstation-greussenheim.de

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de



ANZEIGEN


